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Insgesamt 28 Autorinnen und 

Autoren erläutern in Interviews 

ihre Positionen zur politischen 

Bildung. Sie nehmen Stellung zu 

Inhalten, Zielen, Methoden und 

Medien der politischen Bildung 

in der Schule, reflektieren politik-

didaktische Prinzipien und gehen 

auf die neuen Kontroversen in 

der Didaktik der politischen 

Bildung ein. 

Mit dem ersten Band „Positi-

onen der politischen Bildung“ 

hatte Kerstin Pohl bereits ein 

Standardwerk der schulischen 

Politikdidaktik vorgelegt. Ergänzt 

um 18 Autoren zeigt sich, was 

sich in der Politikdidaktik getan 

hat. Neben neuen Professuren 

sind auch neue Fragen hinzuge-

kommen: Welche Rolle spielen 

Kompetenzen? Wie stark sollte 

eine Fächerintegration stattfin-

den? Welche Bedeutung hat die 

empirische Forschung für die Po-

litikdidaktik? Mit gutem Gewissen 

kann man sagen, dass der zweite 

Band des erfolgreichen Interview-

buches den „state of the art“ der 

Politikdidaktik präsentiert.

Zusammen spiegeln die beiden 

Bände die Entwicklung der Diszi-

plin Politikdidaktik seit 2003 bis 

in die Gegenwart.
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Die 
Herausgeberin

Kerstin Pohl ist Pro-
fessorin für Fach-
didaktik der Sozial-

kunde/Politik an der Universität 
Mainz. Sie ist Mitherausgeberin 
der Zeitschrift POLITIKUM und 
forscht zu den gesellschafts-
theoretischen, demokratiethe-
oretischen und politikwissen-
schaftlichen Grundlagen der 
Politikdidaktik. Für Ihre Disser-
tation „Gesellschaftstheorie in 
der Politikdidaktik“ wurde sie 
2013 mit dem Ursula-Buch-Preis 
ausgezeichnet.
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